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Einladung zur Jahreshauptversammlung

Hiermit laden wir alle Mitglieder zur ordentlichen
Mitgliederversammlung - Jahreshauptversammlung
des BOSAUER SPORTVEREINS von 1946 e. V.
am Freitag, den 30.März 2007, um 20:00 Uhr ,

in der Gaststätte Schmidt in Hutzfeld, recht herzlich ein.

TAGESORDNUNG :

TOP 1 : Eröffnung und Begrüßung

TOP 2 : Grußworte der Gäste

TOP 3 : Genehmigung der Niederschrift über die Mitgliedervers., JHV vom 19. März 2006

TOP 4 : Ehrungen

TOP 5 : Berichte
5.1   des Vorstandes
5.2   der Sparten
5.3   des Kassenwartes
5.4   der Kassenprüfer

TOP 6 : Entlastung
6.1   des Kassenwartes
6.2   des Gesamtvorstandes

TOP 7 : Wahlen
7.1  2. Vorsitzender (bisher Frank Splettstößer)
7.2  Kassenwart (bisher Horst Wulf-Schnabel)
7.3  1 Beisitzer (bisher Ralf Zimmermann)
7.4  1 Kassenprüfer  (Uwe Evers scheidet turnusgemäß aus)
7.5  1 Ehrenratsmitglied (Dieter Kling ist ausgeschieden)

TOP 8 : Beschluss über eine Beitragserhöhung ab 2007
TOP 9 : Genehmigung des Haushaltsplanes für 2007
TOP 10: Anträge

TOP 11: Verschiedenes

Anträge sind spätestens bis zum 23. März 2007 schriftlich beim Vorstand einzureichen, wenn sie
im Rahmen der Tagesordnung behandelt werden sollen. Später eingereichte Anträge können nur
noch als Dringlichkeitsanträge zugelassen werden.
Der Kassenjahresabschluß 2006 kann ab dem 23. März 2007 in der Geschäftsstelle des BSV, in
Hutzfeld, Zum Sallrögen 7, eingesehen werden.

Im Namen des Vorstandes
Edelgard Suikat
1. Vorsitzende
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Erleben, was ich kann: Sportabzeichen
Alles was Sie über das Sportabzeichen wissen sollten:
Das Sportabzeichen ist die offizielle Auszeichnung für überdurchschnittliche Fitness. Alle können
das Deutsche Sportabzeichen erwerben- auch Nichtmitglieder eines Sportvereins.
Die sportlichen Bedingungen sind in fünf Gruppen aufgeteilt. Aus jeder Gruppe muss nur eine
Bedingung erfüllt werden. Prüfungszeitraum ist das Kalenderjahr, in dem das angegebene Alter
erreicht wird.
Gerd Sacknieß und ich haben  im Sommer und an schönen
Herbsttagen auf dem Sportplatz in Hutzfeld das Sportabzeichen
abgenommen. 2007 wollen wir uns wieder zur Verfügung stellen
und hoffen die „Sportabzeichen- Familie“ zu erweitern.
Jeder kann es schaffen. So wie 2006:
Deutsches Sportabzeichen in Bronze:
- Ursula Dardemann
- Cora Voß (geb.Sacknieß)
- Karola Morach,

Wiederholung Gold:
- Bernd Scheibner 2x
- Gerd Sacknieß 44x
- Edelgard Suikat 11x.

Deutsches Schülersportabzeichen in Bronze:
- Sina Sacknieß - Luca Dethling - Johannes Bues - Sascha Sacknieß
- Milan Voß - Chantal Spazier - Katharina Groß - Kirstin Moarch
- Maria Rentsch - Lukas Wulf - Rick-Lorenz Jacobsen- Maurice Cordts
- Lisa Jakubenko

Westphals’-Katenräucherei
Holsteiner Katenschinken • Katenmettwurst

Besonders milde im Geschmack

Großhandel • Einzelhandel • Versand

Hassendorf • Op de Grow 1 • 23715 Bosau • Tel.: 04527/474

Herzlichen Glückwunsch!
Edelgard Suikat
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Das Jubiläumsjahr

Die Jahreshauptversammlung im März
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Sportschau

Eine kleine Auswahl ...
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6. Allianz Bosauer
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 Volkslauf 2006
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Arbeiten am Sportplatz

Roggenkamp•23715 Hutzfeld•T el.: 04527 / 289•F ax: 04527 / 979799

Sämtliche Erd-, Abbruch-
und Pflasterarbeiten

Herstellung von
Kläranlagen

Ihr Ansprechpartner:

   Manfred Jakubenko 0171 533 49 60
   Andreas Jakubenko 0170 294 24 45
   Thorsten Jakubenko 0170 549 31 32
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Fußballtag mit dem FC St.Pauli
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SPORTLER KAUFEN BEIM SPORTLER

Inhaber:

Kevin Heinrich

Peterstraße 13  23701 Eutin
Telefon: 0 45 21 / 7 80 25  Büro: 7 80 27
Telefax: 0 45 21 / 7 80 29
E-Mail: sport-mielke@gmx.de

Gasthaus
„Zum Frohsinn“

mit

Gästehaus
„Seefrieden“

Bes. Susanne und Herbert Reimers
23715 Bosau  ·  Telefon (0 45 27) 2 69  ·  Fax (0 45 27) 17 03

www.Zum-Frohsinn.de

In unserem Familienbetrieb nahe der Kir che in Bosau ver-
wöhnen wir Sie in unserem Restaurant mit frischen

Produkten und freundlichem Service.
Wir  empfehlen uns für Feiern aller Ar t. Ein Tagungsraum

und Saalbetrieb bis zu 250 Personen sind vorhanden.
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Herr en I + II Eine schwierige Saison

Schon nach Beendigung der letz-
ten Saison zeichnete sich ab, dass

die neue Saison aufgrund der knappen Spieler-
decke problematisch werden könnte. Trotz Zu-
sage hatten uns zwei Spieler nach Beendigung
der Saison noch verlassen und sich einem neu-
en Verein angeschlossen. Aus beruflichen Grün-
den standen uns einige Spieler gar nicht (Arne
Rehkopf) oder nicht regelmäßig zur Verfügung.
Darüber hinaus, sind durch die Sanierungsar-
beiten am alten Sportplatz, die Trainings- und
Spielmöglichkeiten bis auf weiteres sehr stark
beeinträchtigt. Ob wir überhaupt eine II. Mann-
schaft melden konnten war fraglich. Nur dem
Engagement von Thomas Jeske ist es zu ver-
danken, das uns dieses gelungen ist. Dafür vie-
len Dank „Rudi“.
Somit also keine guten Voraussetzungen für den
Start in die neue Saison.
In den drei Vorbereitungsspielen und in der Trai-
ningsbeteiligung spiegelte sich diese Problema-
tik wieder. Zu den einzelnen Spielen ist es mir
nur mit großem Aufwand gelungen überhaupt
eine Mannschaft zusammen zu bekommen. So
gingen alle Spiele auch eindeutig verloren.
Viele Trainingseinheiten hatten eine so schwa-
che Teilnahme, dass man nicht von einem Trai-

ningseffekt sprechen konnte.
Diese Situation wurde im Verlauf der Hinserie
noch durch den längeren Ausfall von Helge
Knuth, Lars Dietrich, Frank Suikat und Uwe
Evers aufgrund von Verletzungen verschlech-
tert. Auch Hans Reimers stand uns aufgrund
seiner beruflichen Tätigkeit nur selten zur Ver-
fügung.
Nur mit der tollen Unterstützung der zweiten
Mannschaft und den „Altherren“ Ulf Schnoor
und Jörg Tamar ist es uns gelungen zu jedem
Spiel mindestens elf Spieler auf den Platz zu
bekommen.
Umso erstaunlicher ist es, das wir nach Beendi-
gung der Hinserie mit 18 Punkten auf dem
zwölften Tabellenplatz und im Kreispokal im
Viertelfinale stehen.
Um den angestrebten Klassenerhalt zu schaffen,
hoffe ich auf eine gute Beteiligung in der Vor-
bereitung auf die Rückserie und eine Verscho-
nung von Verletzungen für meine Spieler.
Die zweite Mannschaft hat mit ihren vielen neu-
en Spielern eine gute Hinserie gespielt und wird
mit ihrer tollen Kameradschaft auch in der Rück-
serie für einige beachtliche Ergebnisse sorgen.

Jens „Eddy“ Arendt

Reinigungs-Service
K L E I N D I E N S T    G M B H

Gebäude-Reinigung
Wir reinigen Fenster, Teppiche,
Ferienwohnungen, Dachrinnen.

Wöbser Straße 21  •  23715 Hutzfeld  •  T el / Fax 0 45 27 / 13 13
Internet: www .rs-kleindienst.de  •  Email: info@rs-kleindienst.de
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Mädchenfußball im Bosauer Sportverein

Die Saison 2005/06 konnten wir
als Kreismeister erfolgreich been-
den. In einem packenden Endspiel

besiegten wir den Sieger der Staffel Nord SV
Neukirchen mit 3:2. Auf der anschließenden
Meisterfeier herrschte eine super Stimmung. Die
Meisterschaft wurde ausgiebig gefeiert.
Nach dieser Saison verließen uns leider folgen-
de Spielerinnen in Richtung Damenmannschaft:
Linda Hopp, Johanna Jacobsen, Anna-Lena
Horstmann, Julia Stormer, Alia Querfurth
Daher mussten wir leider mit einem sehr klei-
nen Spielerkader (10 Spielerinnen) in die neue
Saison starten. Gegen Ende der Hinrunde konn-
ten wir einen sehr guten 3. Platz (19 Punkte / 28
: 13 Tore) in der Kreisliga OH belegen. Wenn
wir das ausstehende Spiel gegen Schönwalde
gewinnen sollten, dann könnten wir sogar noch
auf den 2. Tabellenplatz kommen.
Aufgrund des sehr kleinen Spielerkaders ist das
Erreichen dieses Platzes aus meiner Sicht eine
hervorragende Leistung. Aus einer geschlosse-
nen guten Mannschaftsleistung muss ich unse-
re Torjägerin Julia Ennen (13 Treffer), unsere

Stützpunktspielerin und Mannschaftsführerin
Sarah Jacobsen und unsere Organisatorin der
Abwehr Malena Dose hervorheben. Aber auch
unsere Torhüterin Thamara Gärtner hat uns
durch viele gute Paraden einige Punkte geret-
tet.
Durch eine Sonderbestimmung des SHFV ist es
uns möglich pro Spiel ein Mädchen des Jahr-
ganges 1989 einzusetzen. Vielen Dank an die
Damenmannschaft, die es uns ermöglicht hat,
auf folgende Spielerinnen zurückzugreifen:
Anna-Lena Horstmann, Linda Hopp, Johanna
Jacobsen und Lena Westphal
Die Rückserie werden wir in neuen Trikots und
Trainingsanzügen bestreiten können. Sponsoren
Fa. Blunck und Carbone. Vielen Dank an unse-
re unermüdliche Betreuerin Claudia Albert-En-
nen und an Jens Ruge.
Ich hoffe, dass sich durch diesen Artikel
vielleicht noch weitere fußballbegeisterte Mäd-
chen der Jahrgänge 1990 bis 94 angesprochen
fühlen und sich uns anschließen möchten.

Bodo Nürnberger
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Jugend Hallenturnier des BSV
Zu diesem Tunier erreichten uns gleich vier Berichte, die wir hier gern wiedergeben

Die Fritz-Latendorf-Halle in
Hutzfeld bebte vom 26.-28.01

während des traditionellen Jugendfußballtur-
niers (das fünfte Mal) des Bosauer SV.
Unter großer Zuschauerbeteiligung fanden 7
Turniere für insgesamt 46 Mannschaften vom
Freitagnachmittag bis zum späten Sonntagnach-
mittag statt.
Beim Turnier der B-Mädchen kämpften 6
Mannschaften um die Pokale. Im Modus „Je-
der gegen Jeden“ erreichte überraschend der
TSV Gremersdorf den 1. Platz. Zweiter wurde
der TSV Ratekau mit der besten Torschützin
des Turniers: Vivian Strauss erzielte insgesamt
6 Treffer. Der Bosauer SV erreichte zwar „nur“
den 4. Platz, war allerdings punktgleich mit dem
Dritten: SG Ascheberg/Kalübbe/Dersau.
Der Samstagmorgen begann mit dem Turnier
der C-Jugend, bei dem 8 Mannschaften um die
Pokale spielten. Der Bosauer SV mit Trainer
Bernd Kohlmorgen stellte zwei Mannschaften
und konnte den 1. und 3. Platz erreichen. Das
erste Spiel der Finalrunde zwischen den bei-
den Bosauer SV-Mannschaften verlief sehr
spannend, endete jedoch unentschieden und
musste durch 7m-Schießen entschieden wer-
den. Ebenso das Spiel um den 3. Platz zwischen
dem Bosauer SV 2 und dem TSV Süsel. Die
zweitbeste Mannschaft stellte der SV Schacken-
dorf.
Diese Mannschaft konnte souverän alle 3 Grup-
penspiele mit 9 Punkten für sich entscheiden.
Es folgte das Turnier der Jüngsten, der G-Ju-
gend: Die Eltern feuerten die mit Eifer spie-
lenden Kinder stürmisch an. Der Platz 1 ging
an den TSV Malente (13 Punkte, 16:1 Tore),
gefolgt von Eutin 08. Der Bosauer SV stellte
zwei Mannschaften und erreichte den 4. und 5.
Platz. Besonderer Erfolg: das Spiel Bosauer SV
1 gegen TSV Malente endete 1 : 1 und das Tor
schoss Maximilian Moehr, der vor Stolz und
riesengroßer Freude kleine Tränchen vergoss.
Anschließend folgte die F1-Jugend (U9): Die
erfolgreichste Mannschaft stellte der Bosauer

SV, ebenso den besten Torschützen: Marvin
Obenaus, der insgesamt 8 Tore erzielte. Der TSV
Malente wurde zweiter, gefolgt vom MTV Ah-
rensbök.
Am Sonntag gingen dann die Spieler der F2-Ju-
gend (U8) zum Anstoß, wieder mit starker Zu-
schauerunterstützung. Der SV Rethwisch konn-
te souverän, d.h. ungeschlagen den 1. Platz er-
reichen. Der TSV Malente wurde wieder zwei-
ter. Dritter wurde der Bosauer SV. Jedes Kind
der 6 Mannschaften erhielt bei der Siegerehrung
einen kleinen goldfarbenen Pokal, worüber sie
sich sichtlich freuten.
Um 12:00 Uhr begann das Turnier der D-Jugend:
Die Mannschaft des TSV Malente mit ihrem Trai-
ner Klaus Jespersen erreichte den 1. Platz. Die
zweitbeste Turniermannschaft stellte der TUS
Garbek und ebenso den besten Torschützen: Luca
(„Lu“) Dejako, der insgesamt 6 Treffer erzielen
konnte. Die Turnierleitung wählte Philipp Brost
vom Oldenburger SV zum besten Torwart des
Turniers und überreichte zur Anerkennung Tor-
warthandschuhe. Der TUS Tensfeld wurde Drit-
ter. Jeder Mannschaft wurde ein Pokal überreicht
und jeder Spieler erhielt eine Urkunde.
Beendet wurde das Turnier mit den Spielen der
E-Jugend: Weil die BSG Eutin nicht erschien,
stellte der Bosauer SV drei Mannschaften. So-
mit konnte der Spielplan umgesetzt werden. Zwei
der drei großen Pokale (1. und 2.) erhielten die
Mannschaften vom SC Buntekuh. 3. wurde der
FC Scharbeutz. 5., 6. und 8. wurde der BSV.
Es war wieder ein gelungenes Turnier, was viele
Spieler, Trainer und Zuschauer bestätigten.
Alle Trainer möchten sich an dieser Stelle noch
einmal herzlich bei allen Helfern und Spendern
bedanken. Ohne die Bereitschaft zur Hilfe und
zum persönlichen Einsatz wäre die Durchführung
solcher Turniere nicht möglich. Die Altherren-
spieler Jochen Zynda und Paul Diedrichsen ha-
ben sich mit der Organisation reichlicher Spen-
den besonders verdient gemacht.
Nicht zu unterschätzen ist die umfangreiche Un-
terstützung des Bosauer SV.
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Bernd Kohlmorgen
Beim Hallenfußball-Turnier der
B-Juniorinnen am 26.01.07 muss-
ten alle Mannschaften gegen-
einander antreten. Am Ende stand

der TSV Gremersdorf als Überraschungssieger
fest (10 Punkte). 2. mit 9 Punkten wurde der
TSV Ratekau. Mit Wivien Strauss stellte der
TSV Ratekau auch die beste Torschützin des

Turniers mit 6 Treffern. Auf Platz 3 folgte die
SG Ascheberg/Kalübbe/Dersau mit 7 Punkten.
Mit der gleichen Punktzahl wurde die Mann-
schaft des BSV 4.; beste Torschützin des BSV
war Sarah Jacobsen mit vier Treffern.
Vielen Dank an die Ausrichter des Turniers, der
Turnierleitung und an die Eltern der Mädchen-
mannschaft des BSV, die für unser leibliches
Wohl sorgten.

Bodo Nürnberger

Jugendfußballturnier
Am letzten Januarwochenende fand in Hutzfeld
unser traditionelles Jugendfußballturnier des
Bosauer SV statt. Von Freitag bis Sonntag zeig-
ten die Mädchen und Jungen was sie in zahl-
reichen Trainingseinheiten gelernt und geübt
hatten. Unterstützt durch die zahlreichen Eltern
wurde diese Veranstaltung ein großer Erfolg für
den Verein.
Am Samstagnachmittag begannen die 98iger
Jungs mit ihren Spielen. Die Mannschaften aus
Ahrensbök, Lensahn, Malente, Heiligenhafen
und Plön waren gut angekommen und hoch mo-
tiviert. Unsere Talente hatten sich viel vorge-
nommen. Gerade die guten Spielleistungen der
vergangenen Wochen machte Lust auf mehr,
zumal man dem heimischen Publikum auch et-
was bieten wollte. Mit dieser Maßgabe legten
sie los wie der Teufel. Der TSV Lensahn wurde
mit 4:0 regelrecht vom Platz gefegt. Alle wei-
teren Spiele wurden siegreich bestritten. Zum
Showdown kam es dann gegen den TSV Mal-
ente. Die Spieler von Thomas Hohnstein wa-

ren mit einem Unentschieden ins Turnier gestar-
tet und hatten sich daraufhin deutlich gesteigert.
Im so genannten Endspiel musste also ein Sieg
her, um wieder einmal den Turniergewinn zu er-
reichen. René Hohnstein, der Sohn des Trainers,
selbst war es, der das erste Tor schoss. Unsere
Jungs steckten nicht auf und schafften noch kurz
vor dem Abpfif f den Ausgleich. Jubelnd lagen
sich die Spieler anschließend in den Armen. Die
erzielten Tore gingen auf das Konto von Marvin
Obenaus (8), Jonas Timm (2), Jan-Ole Schmidt
(2) und Lennard Jakubenko (1).
Am darauf folgenden Tag waren unsere 99iger
Spieler am Start. Die Mannschaften aus Re-
thwisch, Malente, Plön und Preetz/Schellhorn
waren mit zahlreichen Kindern am Start. Viele
Trainer hatten die Qual der Wahl. Unsere Jungs
konnten wiederum ihren Aufwärtstrend bestäti-
gen. Die Mannen um den umsichtigen Jan Hoeft
schafften respektable Ergebnisse. Maximilian
Schumacher und Jonas Langbehn wurden die-
ses Mal von ihren Abwehraufgaben befreit und
beide wirbelten im Sturm so manche Mannschaft
durcheinander: Jonas konnte sich als zweifacher
Torschütze in die Rangliste der besten Torschüt-
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zen einschreiben. Ein achtbarer dritter Platz war
der Lohn für dieses gute Turnierleistung. Un-
schlagbar war an diesem Wochenende die Spiel-

vereinigung Rethwisch. Mit einer makellosen
Bilanz und einer weißen Gegentorweste wurde
das Turnier von ihnen gewonnen.

Claudia Obenaus

Jugendfußballturnier
Am 27.01.07, von 13.00 bis 16.00 Uhr, konn-
ten die „Kleinsten“ ihrem Heimpublikum ihr
Können zeigen. Natürlich sollten so viele Kin-
der der Bosauer G-Jugend wie eben möglich in
„ihrer Halle“ dabei sein und zum Teil erste Tur-
niererfahrung sammeln. So stellten wir 2 Mann-
schaften auf, in der jeweils Spieler mit „größe-
rer“ und „wenig“ bzw. „keiner“ Spielerfahrung
vertreten waren.
In der sehr gut gefüllten und somit sehr lauten
Sporthalle kam wirklich richtig tolle Stimmung

auf, wenn die Bosauer Mannschaften auf dem
Platz standen. Das erste Spiel der Mannschaft
A wurde gleich gegen den großen „Angstgeg-
ner“ TSV Malente geführt. Hier begann es ei-
gentlich wie immer, denn schnell lagen wir 0:1
hinten. Doch an diesem Tag spielte die Mann-
schaft konzentriert weiter, und mit etwas Glück
und toller Anfeuerung von den Tribünen mach-
te Maximilian den 1:1 Ausgleich. Nach einem
tollen Kampf war das dann auch der Endstand.
Eigentlich war die gesamte Bosauer Mannschaft

jetzt schon der große Sieger, denn Jule Junge
und die Jungs haben gesehen, dass auch gegen
Malente „etwas geht“ und man vor keiner ande-
ren Mannschaft Angst haben muss….!!!!
Es folgten 2 Siege und 2 Niederlagen der Mann-
schaft A. Und wenn in Zukunft zwischen den
Spielen mehr regeneriert und weniger getobt
wird, dann können wir auch in den beiden letz-
ten Spielen des Turniers frischer spielen. So wäre
wesentlich mehr als der trotzdem tolle 4. Platz
herausgesprungen, aber diese Erfahrung haben
wir jetzt gemacht und werden es alle gemein-
sam in Zukunft cleverer angehen.
Die Tore für die Mannschaft A erzielten Sven

Morach (2) und Maximilian Möhr (2).
Die Mannschaft B hatte an diesem Tag ihre
Sternstunde beim 1:0 Erfolg gegen den TuS
Tensfeld. Verdienter Torschütze war Timo Kru-
se, der neben Jule Junge die Säule in der Mann-
schaft darstellte. Hinzu kam, dass Lukas Meyer
erstmals bei einem Turnier das Tor hütete und
sich von Spiel zu Spiel steigerte. Insofern ist
der erzielte 5. Platz wirklich ein akzeptables Er-
gebnis. Das Spiel gegen die Mannschaft A des
Bosauer SV war eigentlich wie im Training…
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man kannte sich und wollte offensichtlich dem
Gegenspieler auch nicht zu sehr „wehtun“. So
dümpelte das Spiel vor sich hin und endete
schließlich (glücklich) 1:0 für die Mannschaft
A. Aus meiner Sicht wäre ein Unentschieden
auch angemessen gewesen.
Abschließend können Guy und ich nur sagen,
dass fast ausnahmslos gut gekämpft und Fuß-
ball gespielt wurde. Alle haben ihre Sache gut

gemacht, insbesondere die Kinder, die das erste
Mal bei einem Turnier spielten und zum Teil nur
geringere Spielanteile bekommen hatten. Und
auch Hans Mattis Junge und Ole Tabbert, die an
diesem Tag nicht in einer der beiden Mannschaf-
ten dabei waren, haben zugeschaut und beim
nächsten Training ihren ersten Fußballpokal
entgegen genommen.

Thomas Möhr

C-Jugend
Aus Spielern der D1- und der D2-
Jugend der letzten Saison entstand
eine „neue“ 11er- Mannschaft. Die
Bezeichnung „SG Bosau/Ahrens-

bök“ entstand aus formalen Gründen, da eine
weitere „SG“ in der Bezirksliga Süd spielt. In
letzter Zeit erscheinen 17 und mehr Spieler
beim Training. Wenn die Trainingsbeteiligung

grund. Die Spieler bekommen neue taktische
Anweisungen und müssen sich auch damit ab-
finden, weniger Ballkontakte als im 7er Spiel zu
haben. Nicht alle Spieler sind auf dem Großfeld
2 x 35 Minuten mit voller Konzentration bei der
Sache. Die notwendige Beobachtung des Spiel-
verlaufs, um möglichst schnell aus der Verteidi-
gungsarbeit zum Kombinationsangriff umsteigen

Aufgenommen am 23.01.2007 beim Hallentraining

so stark bleibt und weiterhin Neuzugänge mit
Jahrgang 93 zu verzeichnen sind, ist eine spiel-
stärkere Mannschaft für die Kreisliga der Sai-
son 2007/08 zu erwarten.
Am Anfang der Hinrunde stand die Gewöhnung
bzw. Umstellung auf das 11er-Feld im Vorder-

zu können, fällt noch einigen Spielern schwer.
Aber das kann sich schon in der Rückrunde än-
dern.
Unsere C-Jugend steht zur Winterpause auf dem
6. Tabellenplatz mit 10 Punkten aus insgesamt 9
Spielen. Mit etwas mehr Glück bei einigen sehr
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knappen Spielausgängen hätten
wir einen verdienten vierten
Platz gehabt. Lediglich die JSG
Fehmarn, die mindestens in die
Kreisliga oder Bezirksliga ge-
hört, sowie die SG Hansühn/
Harmsdorf und der SV Dissau
stellen klar bessere Mannschaf-
ten. Alle anderen Mannschaften
der Kreisklasse sind ein gleich-
wertiger Gegner oder klar un-
terlegen. Wir greifen also in der
Rückrunde an und wollen
mindestens Vierter von 10 Mannschaften in der
Kreisklasse werden.
Über Himmelfahrt 2007 fährt die Mannschaft
zum 4. Mal zusammen mit der D-Jugend für 4
Tage zum „Trainingscamp“ nach List auf Sylt.
Wenn der Verkauf der Bundeswehr-Kaserne an-
steht, und damit unsere guten Trainingsbedin-
gungen entfallen, müssen wir uns für die Zu-
kunft ein neues Ziel aussuchen. Denn gemein-
same Aktionen dieser Art sollten wir weiter
durchführen, um die Mannschaftsmotivation
und das Zusammengehörigkeitsgefühl zu stär-

Sylvia & Mario Schmidt
23715 Hutzfeld

Zum Sallrögen 2
Telefon (0 45 27) 249
Telefax (0 45 27) 1840

ken bzw. zu pflegen.
Die erfolgreiche Teilnahme an
der „Großveranstaltung“, dem
Volkslauf des Bosauer SV, im
letzten Jahr mit ca. 20 Läufern
aus unseren Mannschaften (D1
und D2) verpflichtet uns,
wieder am Pfingstsonntag teil-
zunehmen. Das Konditions-
training für die 5 km-Strecke
kommt besonders dem Durch-
haltevermögen und der Grund-
schnelligkeit beim Fußball-

spiel zugute.
Unsere Trainingszeiten im Winter (in der Halle)
sind: dienstags, von 17:30 bis 19:00 Uhr und
freitags, von 16:30 bis 18:00 Uhr. Auf dem Sport-
platz: dienstags, von 17:00 bis 18:30 Uhr und
mittwochs, von 17:00 bis 18:30 Uhr. Fußballin-
teressierte sind immer herzlich willkommen.
Für Förderung und Unterstützung bedankt sich
die Mannschaft vor allem bei den Eltern, dem
Förderverein des BSV, dem Platzwart Herrn
Schülke und der Vereinshausleitung, dem Ehe-
paar Neumann.

Bernd Kohlmorgen
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TISCHLEREI HATISCHLEREI HATISCHLEREI HATISCHLEREI HATISCHLEREI HA AKSAKSAKSAKSAKS
Tischlerei & Handwerkskunst
Planung und Durchführ ung von
Innenausbauten, Herstellung von
Möbel und Einbaumöbel      u.v .m.
Drechselarbeiten, Restauration von
Antiquitäten.    www .tischlerei-haaks.de

Alter Schulweg 14, 23715 Hutzfeld, TAlter Schulweg 14, 23715 Hutzfeld, TAlter Schulweg 14, 23715 Hutzfeld, TAlter Schulweg 14, 23715 Hutzfeld, TAlter Schulweg 14, 23715 Hutzfeld, T el.: 0 45 27 / 219 Fel.: 0 45 27 / 219 Fel.: 0 45 27 / 219 Fel.: 0 45 27 / 219 Fel.: 0 45 27 / 219 F ax: 97 29 53ax: 97 29 53ax: 97 29 53ax: 97 29 53ax: 97 29 53

NEUANLAGEN  •  UMGESTALTUNG
STEIN- UND PLATTENARBEITEN

GARTENPFLEGE
RASENPFLEGEPROGRAMM

BERATUNG

Gärtnermeister Andreas Pawlokski • Weddeln 10 • 23701 Quisdorf
Telefon 04521/9329 • Telefax 04521/74355 • Autotelefon 0171/4116742

IHR ELEKTROPARTNER

• Ihre Firma für Reparatur und Verkauf von allen großen und kleinen
Haushaltsgeräten, Einbauküchen und Warmwassergeräten.

• Installation von Antennenanlagen, Satellitenanlagen
• Kundendienst für sämtliche Geräte (Bosch, Miele, Siemens usw.)
• Beratung und Planung von Elektroanlagen und E-Heizungsanlagen
• Umbau und Neubau usw. führen wir fachgerecht durch.

23715 Hutzfeld •  Hauptstraße 56
Telefon 0 45 27/666 • Telefax 0 45 27/972 572
info@elektro-ulf -tewes.de
www.elektro-ulf -tewes.de
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D-Jugend
Nach den großen Ferien hatte un-
sere D-Jugend nur noch die alte
94er Kerntruppe zur Verfügung.
Aus der E-Jugend kamen einige

Spieler hinzu, die wir noch nicht kannten, es
gab keinen Torwart und wir hatten keinen Trai-
ner !
Wir mussten uns also an einen neuen Trainer
gewöhnen. Neue Trainer bringen auch immer
eigene Vorstellungen mit und die Konditionsar-
beit ohne Ball und das Techniktraining haben
nicht immer allen so richtig geschmeckt. Trotz-
dem stehen wir am Ende der Hinrunde mit ei-
nem sehr guten Ergebnis da und das ist natür-
lich auch der Lohn für Schweiß und Mühe, aber
vor allem der Handschrift von Rédouane Bou-
maza zu verdanken, der es geschafft hat, die
vielen neuen Spieler in die Mannschaft zu inte-
grieren und dabei auch noch erfolgreich zu sein.
Wir haben in der Hinrunde nur zwei Spiele ver-
loren – das eine auf ungewohntem Kunstrasen,
das manche einfach zu leicht genommen hatten

– das andere am grünen Tisch, nachdem wir den
Gegner mit 5:1 Toren nach Hause geschickt hat-
ten. Es gibt aber leider immer ein paar Men-
schen, denen der Erfolg über alles geht, wo ei-
gentlich Spaß und Freude im Vordergrund ste-
hen sollen.
Die Antwort gibt unsere Truppe hoffentlich in
der Rückrunde auf dem Platz.
Finno hatte sich bereits zum Sommer entschie-
den, es wieder im Tor zu probieren, nachdem er
zwei Jahre auf dem Feld gespielt hatte. Trotz
vieler skeptischer Gesichter hat er sich toll ge-
macht und ist in vielen Spielen ein wichtiger
Rückhalt gewesen, vor allem bei den beiden
Auswärtsspielen in Hansühn und bei Eutin 08,
wo er seinen Kasten mit einigen Paraden sau-
bergehalten hat und die Stürmer der Gegen-
mannschaft zum Verzweifeln brachte. Wir mei-
nen: Weiter so !
Für die Einschläge auf der anderen Seite haben
vor allem unsere erfahrensten Spieler gesorgt.
Paul und Bosse sind in der Scorerliste seit lan-
gem schon zweistellig und unsere besten Stür-
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mer. Torben ist nicht nur uner-
müdlich, er arbeitet auch ganz
hervorragend im defensiven
Mittelfeld und schießt dabei
trotzdem so manches wichtige
Tor. Danke für deine tolle Ein-
satzbereitschaft.
Aber auch Henni hat aus der
Abwehr heraus mit so manchem
langen Spurt für Entlastung ge-
sorgt und manchmal vorent-
scheidende Tore erzielt.
Genau so wichtig wie unsere
„Knipser“ sind aber unsere Abwehrspieler. Fabi
hat wieder mal so manchem gegnerischen An-
greifer den Zahn gezogen und an den Aussenli-
nien scheuten Jens und Henni kein Laufduell.
Die „Kleinen“ – unsere 95er, haben sich her-
vorragend in die Mannschaft eingefügt. Auch
wenn eure Einsätze auf dem Spielfeld manchmal
nur kurz waren, habt ihr euch super engagiert
und Lernbereitschaft gezeigt. Lohn dafür war
sicher auch das eine oder andere Tor, das ihr

dabei geschossen habt.
Insgesamt stehen wir mit 25
Punkten mit den Mannschaf-
ten von Oldenburg und Han-
sühn punktgleich auf Platz 4
der Tabelle, die von Malente
angeführt wird, mit denen wir
noch das besagte „Hühnchen“
zu rupfen haben. Nicht außer
Acht lassen dürfen wir auch
die „Dritte“ von Eutin, die auf
Grund von Spielabsagen ?
zwei Spiele weniger hat.

Rédouane und ich meinen hierzu : Wir sind stolz
auf Euch !
Unserer besonderer Dank gilt natürlich auch al-
len Fußballmüttern und Fußballvätern. Vielen
Dank, dass ihr wie immer zu Euren Jungs ge-
standen habt. Nicht nur das Hallenturnier in
Hutzfeld, wo wieder alle super mitgeholfen ha-
ben, wäre sonst undenkbar.
Ganz große Klasse !

Marten Sommerfeld

gibt’s in Ihrem Pflanzenfachmarkt
23823 Seekamp (zwischen Hutzfeld und Dorf Berlin)

Eutiner Straße 21 • Tel/Fax 0 45 55 / 246

Pflanzenhandel - Baumschule

Bernd Abel
Englische Rosen, Duftrosen,
alte Obstsorten, Ziergehölze,
Heckenpflanzen, Wildgehölze,

Koniferen, Alleebäume, Stauden,
und viele Raritäten
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E - Jugend
Die E - Jugend (9 und 10 Jahre)
des Bosauer SV musste mit dem
Aufhören ihres Trainers Andreas
Otto einen herben Verlust verkraf-

ten. Der überaus engagierte Andreas hat mit die-
ser Entscheidung die Spieler und die Eltern so-
wie den Verein Bosauer SV sehr überrascht.
Auch der damit verbundene Weggang des bes-
ten Spielers Rico, zum TSV Plön, schwächte
die Mannschaft immens.
Nach reiflicher Überlegung habe ich mich nach
Bitten der Betreuer und Eltern Ralf Weidemann
und Jens Ruge überzeugen lassen, das Team zu
übernehmen.

Die Übernahme wurde mir von Andreas und den
jungen Aktiven sehr leicht gemacht und ein ge-
regelter Spiel- und Trainingsbetrieb erfolgte.
Der Kader mit nunmehr nur noch 9 Spielern
wurde dann durch den Zugang der F-Jugendli-
chen auf 18 Kinder erhöht.
Ein zweitägiges Trainingslager in den Sommer-
ferien, durchgeführt auf dem
Hutzfelder Sportplatz, war ein gelungener An-
fang des neuen Teams.
Zur Saison 2006/07 wurden zwei Mannschaf-
ten für den Spielbetrieb gemeldet.

Der ältere Jahrgang (10 Jahre) spielt in der Kreis-
liga, die bis 9 jährigen in der Kreisklasse C. Der
Kreis Ostholstein hat mit sechs Klassen, viele
unterschiedliche Leistungsgruppen angeboten.
Das Kräftemessen mit den Besten hat sich schon
jetzt ausgezahlt .Im letzten Punktspiel vor der
Winterpause erspielten sich die jungen Bosauer
Nachwuchskicker beim Tabellenführer viele an-
erkennenden Sympathien. In der höchsten Spiel-
klasse dieser Altersklasse wurde das Spiel zwar
kurz vor Beendigung noch mit 1:2 verloren, ein
Punktgewinn wäre aber gerecht gewesen.
Überhaupt haben wir schon viel Anfangspech
überwinden müssen. Bis zum 7 Punktspiel wa-
ren immer wichtige Spieler verletzt (Torwart mit

Haarriss im Armknochen),anderen Kinderkrank-
heiten oder Unabkömmlichkeiten. Nicht immer
war es ganz leicht, das die Spieler meinen total
neuen Führungsstil verinnerlichen wollten. Dis-
zipliniertes Antreten vor jeder Übung wurde
abgeschafft und totales freiheitliches Denken
gefordert und gefördert.
Wer zum Training kommt wird das totale Cha-
os erleben und das Geschreie ist manchmal
schon ein wenig Gewöhnungsbedürftig. Beim
Spiel aber haben unsere Jungs schon den Tun-
nelblick und es wird gefightet bis zum Umfal-
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len. Diese Entwicklung finde ich phänomenal
und trotz heftiger Rückschritte, das Team ent-
wickelt sich nach unseren Vorgaben und Vor-
stellungen.
Überhaupt sind unsere beiden Mädels Hanna
und Jolina eine Wucht und sind cool anerkannt.
Die jüngeren Spieler, die in der Kreisklasse
ebenfalls schon schöne Spiele gezeigt haben,
sind in der F-Jugend alle prima ausgebildet und
geführt worden.
Die Zusammenarbeit mit allen Trainern und dem
Jugendwart Bernd Kohlmorgen ist als wohltu-
end anzumerken.
Mein besonderer Dank gilt aber Jens Ruge und
Ralf Weidemann, die organisatorisch alles im
Griff haben und überaus viel Kraft für unsere
E-Jugendlichen investieren.
Sebastiano Lomanto betreut bei Überschneidun-
gen von Terminen die jüngere Mannschaft vor-
trefflich.
Des weiteren bedanke ich mich bei allen Eltern,
die bei jeder Gelegenheit (Trainingslager, Ab-
schlußfest, Weihnachtsfeier, Turnier oder bei je-
der Fahrt) voll mitwirken und ohne sie, hier rein

gar nichts laufen würde.
Natürlich vergessen wir unseren Platzwart, Hal-
lenwart, die Schiris und den Vorstand nicht, ohne
ihre selbstlose Arbeit sind wir verloren, danke.
Im insbesonderen möchten wir uns bei der Piz-
zaria CARBONE bedanken, die gleich 50 Trai-
ningsanzüge und einige Betreuerjacken für die
Mädchenmannschaft und unserer E-Jugend ge-
spendet haben .Herzlichen Dank !!
In Malente erspielte unsere Mannschaft beim
Hallenturnier einen tollen 2. Platz von 10 Mann-
schaften und unterlag gegen den hohen Favori-
ten aus Stockelsdorf im Endspiel unglücklich
mit 0:1. Beim eigenen Hallenturnier konnte die
erste Mannschaft trotz 11:1 Tore nicht die End-
runde erreichen und wurde dann noch Trostrun-
densieger mit 9 Punkten. Die beiden anderen
Mannschaften erzielten die Plätze 6 und 7 und
waren mit voller Leidenschaft dabei.
Die Trainingsgemeinschaft ist nunmehr auf 24
Spieler angewachsen und wir freuen uns über
jeden Neuen, der bei uns mitspielen möchte.
Immer Montags und Donnerstag ist Training und

Innenausbau
Türen und F enster
Fliesenarbeiten

†  Dachausbau
†  Innenwände
†  Trennwände
†  Decken
†  Trockenestrich
†  Schallschutz
†  Wärmeschutz
†  Brandeschutz
†  Türen - Fenster
†  Fliesenarbeiten

I T F
Thomas Evers
Kiekbusch 10b •  23715 Bosau
Tel.: 04527-972529
Fax: 04527-973984
Mobil: 0162-2139735
Email: itf-bau@web.de
Internet:www.itf -bau.de

das Fußball „In“ ist, weiß ein jeder !!

Horst- Georg
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Die F-Jugend
Nachdem wir im Sommer einige
gute Spieler des Jahrgangs 1997 in
die E-Jugend abgeben mussten,
waren unsere Bedenken groß, ob

wir die Abgänge und Lücken kompensieren
könnten. Viele der jüngeren Spieler waren in den
ersten Einheiten sicherlich überfordert und
konnten das hohe Tempo nur für kurze Zeit mit-
gehen, doch mit den regelmäßigen Trainings-
einheiten entwickelten sich die „Kleinen“.
Derzeit spielen
wir mit 2 Mann-
schaften die Tur-
nierrunden des
SHFV und ver-
suchen darüber
hinaus, mit Ein-
ladungsspielen
noch mehr Spiel-
praxis zu sam-
meln. Jede Wo-
che treffen sich
die Jungs Diens-
tag und Don-
nerstag von
14.30-16.00 Uhr
um Technik,
Taktik und Kon-
dition zu bolzen.
„Wir haben die
20-22 „Wilden Kerle“ nach Jahrgängen getrennt,
wobei einige der Talentiertesten für das ein oder
andere Spiel in den älteren Jahrgang gezogen
werden. Diese Erfahrungen, die sie hier sam-
meln, geben sie dann in ihren Turnieren an ihre
Mitspieler weiter. Der ein oder andere hat sich
hier als Führungsspieler seiner Altersstufe ent-
puppt „, berichtet Torsten Timm.
Diese sich gut zusammengefundene Mannschaft
des Jahrgangs 98 zählt auf Kreisebene mit zu
den Spitzenteams. Die Ergebnisse der letzten
Monate und Wochen widerspiegeln diese Wor-
te. Wo die Jungs auch eingeladen wurden bzw.
aufliefen – „Sie kamen, sahen und siegten“.
Hier ein positives Beispiel:
Am 3.Dezember fand in Ahrensbök ein mit gu-

ten Mannschaften bestücktes Hallenturnier für
F1-Jungendliche statt. Unter der Leitung von
Hans-Peter Winkels und seinen Mannen wur-
den Teams des nahen und fernen Umlandes ein-
geladen. Die am weitesten angereiste Mann-
schaft des SV Preußen Reinfeld wurde in der
Endabrechnung Dritter. Die Spieler des Bosau-
er SV wurden ungeschlagen und nur mit der
Dif ferenz von zwei Toren in der Endabrechnung
Zweiter. Sieger des Turniers wurde der TUS Lü-
beck. Bereits hier war mit Jan Hoeft ein Spieler

des jüngeren Jahr-
gangs vertreten.
BILD F-Jugend
„Die Jungs ha-
ben sich nicht
versteckt, auch
nach Rückstän-
den immer
wieder gekämpft
und mit toller
Moral so man-
ches Spiel ge-
dreht.“ erzählten
ihre Trainer.
Torsten Timm
und Claudia
Obenaus betreu-
en die Kleinen
seit der G-Ju-
gend und können

nun die Früchte ihrer Arbeit ernten. Dass sich
solche Erfolge auch in Schleswig-Holstein rum-
sprechen, konnten die Trainer jetzt am eigenen
Leib erfahren. Der Bosauer SV wurde zu einem
Hallenturnier des VfB Lübeck am 18. Februar
2007 eingeladen. Mal sehen welcher Mann-
schaft sie hier das Fürchten lernen?
Ein ganz großer Dank gilt an dieser Stelle den
vielen Eltern und Fans, die mit ihrer Hilfe zum
Gelingen so mancher Veranstaltung beigetragen
haben. Ob bei unseren Heimspielen oder auch
zum Fahren bei Auswärtsspielen, ob mit Anfeu-
erungsrufen oder auch mit guter Laune - bei je-
dem Spiel konnten wir uns auf Euch verlassen.
Ihr seid eine Macht! Vielen Dank - nur so macht
Sport auch Freude. Claudia Obenaus



- 26 -

Sie wollen Bauen oder Renovieren!
Wo kaufen Sie Ihre Fliesen?

Natürlich in Ihrer Nähe
Im Fliesenfachmarkt Eutin!

Warum ?
Kompetente Fachberatung

Große Auswahl
Fliesen für jeden Geldbeutel

Was noch?
Jede Menge Zubehör

Kleber •  Fuge
Fliesen • Naßschneider

Sanitär • 3-D Badplanung

Tschüß bis bald!
Ihr Fliesenfachmarkt-Team

Plöner Landstraße 1  •  23701 Eutin
Telefon 0 45 21 / 7 30 66  •  Fax 0 45 21 / 7 32 44
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G – Jugend
Schon im Frühjahr 2006 wurde
ich angesprochen, dass die G–Ju-
gend des Bosauer SV im Sommer

einen neuen Trainer benötigen würde. Nach und
nach wurde mein Name immer häufiger mit der
G–Jugend in Verbindung gebracht, so dass ich
mich dahingehend näher informierte und an-
schließend auch von Edelgard Suikat „offiziell“
angesprochen wurde.
So kam es, dass ich am 24.08. auf dem Trai-
ningsplatz in Hutzfeld stand und 24 Kinder um
mich herum flitzten. Mein Sohn, 5 Jahre alt, war
bisher nur im Garten und im Wohnzimmer ak-
tiv ... somit reif für den Mannschaftssport in ei-
nem Sportverein. Und ich war von Beginn an
nie ganz abgeneigt, den Trainerposten bei den
„ganz Kleinen“ zu übernehmen. Zudem fand ich
es wichtig, dass weiterhin Fußball für „Einstei-
ger“ beim Bosauer SV angeboten wird.
Doch zunächst einmal zu mir und meiner Fami-
lie: Wir, dass sind meine Frau Inken (35 Jahre,
Polizeibeamtin bei der 1. Einsatzhundertschaft

in Eutin), mein Sohn Maximilian und meine We-
nigkeit. Wir wohnen seit 1997 im Alten Schul-
weg 8b in Hutzfeld. Auch ich bin Angehöriger
der 1. Einsatzhundertschaft Schleswig–Holstein,
was für mich regelmäßig Wochenenddienst und
im Umkehrschluss meist „keine Zeit für die Klei-
nen“ bedeutet.
Seit der ersten Trainingseinheit hat sich das Bild
kaum geändert. Natürlich sind einige wenige
Kinder nicht mehr zum Training gekommen,
andere dafür dazugestoßen… wie ich denke und
mir berichten lassen durfte, ein völlig normaler
Vorgang. Regelmäßig erscheinen aber über 20
Kinder, um sich anständig auszutoben. Da ist
es natürlich schwer, allen Kindern, die auf der
einen Seite (natürlich!) mit unterschiedlichen
„fußballerischen Vorbelastungen“ versehen und
auf der anderen Seite „erst“ 4 Jahre alt sind,
gerecht zu werden. Und ich als Trainer habe ja
auch eine gewisse Vorstellung, was ich mit mei-
ner Anwesenheit erreichen möchte. Und diese
Vorstellung kann ich zurzeit eigentlich nur ver-
wirklichen, weil sich mein Freund (rein plato-
nisch!) Gay Blunck aus Braak als Co-Trainer
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zur Verfügung gestellt hat.
Gay ist wie ich 35 Jahre alt und lebt mit seiner
Frau Birgit und den Söhnen Eliseo und Jascha
in Braak. Gay ist Lehrer an der Realschule in
Heiligenhafen.
Schon nach der ersten Trainingseinheit wurde
schnell deutlich, dass diese „wilde Horde“ nicht
allein zu bändigen ist. Meinem Flehen, mich
doch bitte zu unterstützen, konnte Gay nicht
widerstehen und ist auch heute noch an meiner
Seite. Neben der wöchentlichen Trainingszeit,
die sich zu zweit natürlich um Einiges
entspannter gestalten lässt, hätten ohne Gay
schon einige Turniere ohne Trainer bestritten
werden müssen! Dafür, dass er mir bei meiner
Aufgabe so hilft, bin ich ihm immer noch
ziemlich dankbar (nochmals auf diesem Wege
Gay: besten DANK!!).
So können wir gemeinsam versuchen, ein
altersgerechtes und abwechslungsreiches
Training anzubieten, welches sowohl Dinge der
„allgemeinen Bewegung und Koordination“ als
auch Fußballgrundlagen wie Schießen, Passen
und Ballannahme beinhaltet. Damit ich speziell
den Kindern, die aus meiner Sicht schon ein
wenig mehr in der „Fußballwelt“ zu Hause sind,
noch etwas intensiver das Fußballspielen näher
bringen kann, wird seit Jahresbeginn ein
zweiter Trainingstag von mir angeboten.
Im abgelaufenen Halbjahr haben wir 5 Turniere
bestritten. Bis auf das Turnier in Kellenhusen
(da gehe ich jetzt nicht näher drauf ein…!)
haben wir fast durchweg ein äußerst positives
Bild abgeliefert. Jeweils gute 4. Plätze
erreichten wir in Eutin und Tensfeld, wobei

teilweise nur 1 Törchen zu einer besseren
Platzierung geführt hätte. In Malente belegten
wir einen tollen 3. Platz (von 8 Mannschaften).
Unseren Höhepunkt, wie sich das gehört, hatten
wir aber bei unserem Heimturnier, wo wir mit
zwei Mannschaften die Plätze 2 und 3 belegten.
Als „Goalgetter“ taten sich bisher Daniel Frech
(6 Tore), Sven Morach (6 Tore), Timo Kruse (2
Tore) und Maximilian Möhr (2 Tore) hervor.
Das ist schön, aber insgesamt haben alle, die
bei den Turnieren teilgenommen haben, ihre
Sache sehr, sehr gut gemacht. Da sind Guy und
ich schon ziemlich zufrieden mit…. aber
natürlich geht da auch noch mehr!!! Insgesamt
haben alle Kinder, auch die noch nicht bei
einem Turnier zum Einsatz gekommen sind und
bisher „nur“ trainiert haben, ihre Sache wirklich
gut gemacht. Wir müssen halt schauen, dass um
einen festen Mannschaftskern herum nach und
nach jedes Kind einmal ein Turnier bestreiten
kann.
Nun warten wir sehnsüchtig auf unsere neuen
Trainingsanzüge und wollen alle zusammen mit
viel Spaß, Engagement und hoffentlich auch
reichlich Erfolg das Jahr 2007 bestreiten. An
dieser Stelle einen herzlichen Dank an Thomas
Jeske aus Hutzfeld, das Cafe Lohse  / Hotel
Haus Schwanensee aus Bosau sowie den
Förderverein des Bosauer SV! Ohne deren
finanzielle Unterstützung wäre ein zukünftiges,
identisches Auftreten bzw. Erscheinungsbild
nicht oder nur schwer möglich gewesen.
Vielen, vielen Dank dafür.
So….Gay und ich sind heiß auf Fußball und
2007…. packen wir es an!

Zimmerei

23715 Bosau Majenfelde • Mühlenweg 4 • Tel. 0 45 27 / 18 89 • Fax 0 45 27 / 97 0 91

Rohmann Hillmann

&

GmbH

Holzbau
Dachdecker

Thomas Möhr
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7. Allianz Bosauer Volkslauf 2007
27. Mai 2007 Pfingstsonntag

1 km (Kinder) • 5 km • 10 km • Walking
Veranstalter:Bosauer Sportverein e.V.
Start/Ziel: Sportplatz in Hutzfeld
Startzeit: 1 km (Kinder) : 9:30 Uhr

5 km / 5 km Walking:10:00 Uhr
10 km Hauptlauf: 10:10 Uhr

Strecken: 1 km: Flache Wendepunktstrecke für Kinder
(ohne Zeitmessung, keine Startgebühr)
5/10 km: Sehr schöner Rundkurs, mit mehreren Steigungen

Meldung/ www.Bosauer-SV.de
Auskünfte oder Peter Knuth, Tel.: 04527-1727, Fax: 04527-972567

Meldeschluß: 24.05.2007

Unter allen Voranmeldern werden wertvolle Sachpreise verlost

Nachmeldung sind am Wettkampftag ab 8:00 Uhr nur möglich,
falls noch Plätze frei sind.

Startgeld: Für alle Teilnehmer EUR 6,-, Nachmeldegebühr EUR 4,-,
Bankverbindung: Sparkasse OH Kto: 18 000 935 Blz: 213 522 40

Wertung: Gemäß LSV nach Altersklassen + Extrawertung Walking

Haftung: Teilnehmer sind über den LSV Unfallversichert, es besteht keinerlei
Haftung für Diebstähle oder Schadenfälle irgendwelcher Art. Sollte die
Veranstaltung nicht stattfinden, können die Startgebühren nicht erstattet
werden.

Siegerehrung:Die Siegerehrung findet wie im letzten Jahr schnell nach dem Zieleinlauf
des letzten Läufers statt.

Jedes Kind erhält im Ziel eine kleine Überraschung

Urkunden: Urkunden und Ergebnislisten sind übers Internet verfügbar.

Spiel & Spaß:Für die Kleinsten wird auch in diesem Jahr wieder unsere Spielekiste
ausgepackt.

Wir wünschen uns wie im letzen Jahr gutes Wetter und allen Teilnehmern viel Spaß

Jeder Läufer erhält im Ziel einen Gutschein über 5,- Euro,
einzulösen in jedem Runners-Point in Deutschland
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INSPEKTION  REIFEN  BREMSEN  AUSPUFF  HU  AU KLIMA
Wöbser Str. 2

23715 Bosau / Hutzfeld

0 45 27 / 97 20 90

F-Jugend Highlight der Saison
Irgendwann hatten die Eltern die Idee, dass es
super wäre, wenn man den Kindern ein „Auf-
laufen mit den Profis“ besorgen könnte. Ge-
dacht! – Getan! Ilka Timm setzte einen netten
Brief auf, den wir der Geschäftsstelle des KSV
Holstein Kiel sandten. Keine drei Wochen spä-
ter erhielten wir einen Anruf, dass wir beim
Regionalligaspiel Hamburger SV gegen Holst-
ein Kiel auflaufen könnten. Keine Sekunde spä-
ter erhielt der nette Herr ein entschiedenes „Ja“
zu hören. Also waren wir im Boot.
Jeder Spieler (maximal 11 Spieler) durfte eine
Begleitperson mitnehmen. Angekommen in der
„Sinalco-Arena“ wurden wir wie VIPs auf ex-
tra Parkplätze gelotzt. Schnell sprach uns ein
zuständiger Organisator an der uns in eine Um-
kleidekabine führte.

Unsere Eltern, die uns zahlreich begleitet hat-
ten, wurden in einen separaten Sitzblock ge-
bracht. Alle Spieler erhielten Gutscheine für
Bratwürste und Getränke.
Dann durften wir in die Mixzone gehen. Und da
waren sie, die Stars zum Anfassen, Breitenrei-
ter, Molata, Dobry, Griendeisen, Lindemann und
viele mehr. Wir konnten Fragen stellen und Fo-
tos machen, und trotz aller Nervosität und An-
spannung vor diesem wichtigen Spiel, waren alle
super freundlich.
Als dann die Musik anging und die KSV-Ki-
cker unsere Hände nahmen, waren wir hin und
weg. Ein Traum ging für viele von uns in Erfül-
lung.
Viel zu schnell verging dieser tolle Moment, und
als wir wieder bei unseren Eltern saßen, wuss-
ten wir, irgendwann werden wir auch Fußball-
Profi.
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Heizung
  Sanitär
    Klempnerei
      Lüftung

Peter Bohl
Installateur - und
Heizungsbaumeister
Kiekbuscher Landstr. 1A
D-23719 Sarau
Telefon : 0 45 27 - 581
Fax : 0 45 27 - 633
Mobil : 0 171 - 82 00 730

www.Bohl-Haustechnik.de
E-Mail: p.bohl@bohl-haustechnik.de

Neu - WILO Stratos ECO
Die energiesp arende hocheffizienz Pumpe
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1… 2… 3… ,
so hört man es jeden Donnerstag ab 20 Uhr in der Fritz-Latendorf-Halle in Hutzfeld,
wenn die Volleyballerinnen und Volleyballer trainieren. Nach dem problemlosen
Aufstieg von der Kreisklasse in die Kreisliga der Mixed-Runde haben wir schon so

manche Niederlage einstecken müssen. Schwer traf uns auch der Weggang von unserem Superhop-
ser am Netz: Immo, der trotz nettester Versprechungen sein Studium in Berlin unbedingt antreten
wollte.
Wir versuchen die jugendliche Spritzigkeit durch jahrzehntelange Spielerfahrung auszugleichen,
wobei unsere Lachmuskulatur durch intensives Training hervorragend ausgebildet ist. Übrigens,
bei uns ist noch viel Platz in der Halle, wenn Du Lust hast auf eine lockere, aber im Spiel anstren-
gungsbereite Mannschaft, so komm einfach mal vorbei oder melde dich bei mir: Tel: 0 45 27 / 711

Edelgard Suikat

Die Sachen stehen bereit, wie heißt denn unser heutiger Gegner?
Malente, Zarpen, Rangenberg….?

Volleyball Schüler
Herein spaziert!
Wer Lust und Laune hat, kann Freitags um
16:30- 1800 Uhr in die neue Turnhalle zum
Volleyball kommen.
Das lustige Aufwärmtraining mit Frau Suikat
macht viel Spaß. Danach ein Spiel, mit Baggern
und Pritschen übers Netz das ist zum Lachen.

Wir freuen uns auf euch
Katharina Bussmann

Treue Seelen im Vereinsheim
Kurt und Renate Neumann, unsere Helfer,
halten das Vereinsheim sauber, waschen die
Trikots, grillen und geben Getränke aus und
erzielten im letzten Jahr einen Überschuss von
ca. 1.800 Euro.

Was wäre der BSV ohne die beiden.

Schon gehört?
In 2007 entfallen für die Fußballsenioren die Erstattung der Fahrtkosten. Im Gegenzug werden
den Fußballsenioren in Zukunft keine Trikotwaschkosten in Rechnung gestellt.
Ein guter Beitrag um Kosten zu sparen.
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Nachtrag TT-Sparte

Obwohl sich die Tischtennis-
sparte in Auflösung befindet, konnte nach vie-
len Jahren noch einmal ein Erfolg verzeichnet
werden. Bei den Tischtennis-Kreismeisterschaf-
ten der Herren D am 4.11.2006 in Eutin konnte
sich Torsten Beth im Trikot des Bosauer SV
gegen die Konkurrenz durchsetzen und mit dem
Kreismeistertitel Herren D an alte Erfolge des
Bosauer SV im Tischtennis anknüpfen.“

Mit sportlichen Grüßen
Torsten Beth

Der Kassenwart informiert:

Private Spender
Zum 60.jährigen Bestehen des BSV spendete
der TSV Malente75 Euro und Dieter Möller,
Bosau 50 Euro.

Verbandsabgaben
Der BSV zahlt im Jahr ca. 5.000,- Euro an
den Landessportverband, Kreissportverband
und an die einzelnen Fachverbände.
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Rückenschule
Wir treffen uns jeden Mitt-
woch und haben für euch un-
sere Anfangszeiten auf 19.00
Uhr verschoben. Vielleicht

habt ihr ja auch mal Lust etwas für eure Gesund-
heit zu tun.
Egal ob ihr 16 oder 60 seid, männlich oder weib-
lich. Bei uns könnt ihr euch mit Spaß bewegen.
Für Abwechslung sorgen Therabänder, Pezzi -
oder Gymnastikbälle. Aber am Beliebtesten sind
immer noch die Entspannungsübungen.
Schaut einfach mal unverbindlich vorbei.

Gruß Gisela Reinke

Aerobic
Während Andere sich einen

gemütlichen Feierabend machen, treffen wir uns
jeden Dienstag um 19:30 Uhr, um den Tag mit

anstrengenden und schweißtreibenden Übungen
ausklingen zu lassen,
„Wir“ sind eine Gruppe von Frauen unterschied-
licher Altersgruppen, die sich regelmäßig tref-
fen, um bei Heide’s Aerobicprogramm und pas-
sender Musik so richtig ins Schwitzen zu kom-
men. Der Spaß kommt dabei von ganz allein...
Und der Muskelkater erst am nächsten Tag.
Ich selbst bin erst seit einigen Monaten dabei
und war doch angenehm überrascht, denn ich
hätte vorher niemals geglaubt, wie viel Spaß es
machen kann, wild herum zu hopsen, seinen
Körper zu verrenken, Muskeln zu spüren, von
denen man gar nicht wusste, dass es sie gibt und
sich hinterher wieder zu entspannen.
Wenn auch ihr das gar nicht glauben könnt,
macht es wie ich und probiert es einfach einmal
aus und ihr werdet sehen: man fühlt sich besser,
wenn man das Gefühl hat, etwas für sich und
seine Fitness getan zu haben.
Wir würden uns auf jeden Fall sehr freuen, wenn
du dich entschließt einen fröhlichen Dienstag
Abend mit uns zu verbringen.

Bis bald Jana Bergmann
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E L E K T R O T E C H N I K
Kundendienst

Installation

Hausgeräte

Steuerungs- und

Sicherheitstechnik

E- Check

ISDN- Telefonanlagen

Jörg Stöver
Brüggkamp 12
23715 Hassendorf
Telefon : 0 45 27 - 15 79
Fax : 0 45 27 - 516
Mobil : 0 170 - 410 11 92
joerg-stoever@t-online.de

23823 Berlin
(  0 45 55 / 626

23715 Hutzfeld
(  0 45 27 / 714

23715 Bosau
(  0 45 27 / 511

In Bosau mit Sonnenstudio



- 37 -

Geräteturnen
Hallo liebe Sportspiegel-Leser,
wir Turnerinnen möchten Euch
teilhaben lassen an unser sport-

lich aufregendes Jahr 2006.
In diesem Jahr waren wir insgesamt auf vier
Wettkampfveranstaltungen.
Angefangen haben wir mit der Teilnahme am
Kreiswahlwettkampf im März 2006 in Ahrens-
bök.
Angetreten war
der Bosauer SV
mit 9 Turnerinnen
aus den Jahrgän-
gen 1994, 1995,
1998 und 1999.
Gewertet wurden
nicht nur die ein-
zelnen Leistungen,
sondern auch
Mannschaften.
Im Jahrgang 1994
wurde Jennifer
Green 7. und Me-
lina Soltau 14. von
23 Teilnehmern.
Im Jahrgang 1995
waren 17 Turner-
innen an den Start
gegangen. Carina
Thede kam als 3.
aufs Treppchen,
Kirstin Morach wurde 7., Mona Jahn 8. und
Wiebke Heins 9.
Anna- Lena Block und Laura Scheibner beleg-
ten im Jahrgang 1998 Platz 14 und 16 von 24.
Auch im 99er Jahrgang erreichte der Bosauer
SV ein Medaillenplatz. Carolin Konnert wurde
zweite in ihrem Jahrgang und bekam die Silber-
medaille.
In der Mannschaftswertung belegten unsere
Turnerinnen Platz 7 bei den Jahrgängen 89 u.
jünger und Platz 13 bei den Jahrgängen 96 u.
jünger. Am 1. Oktober fuhren wir mit 6 Turner-
innen nach Heiligenhafen zum Wahlwettkampf.
Jennifer Green, Neele Leinweber und Melina
Soltau belegten Platz 9, 10 und 11 in ihrem Jahr-

gang 1994. Daniela Detlefsen wurde im
Jhg.1996 neunte von 18, Laura Scheibner ach-
te von 16 im Jhg.1998. Ganz stolz waren wir
auf Jule Junge, die sich im Jhg. 2000 die Gold-
medaille holte.
Das Hallenkinder- und Jugendturnfest 2006
fand am 19. November in Eutin statt. Dort fuh-
ren wir mit 21 Kindern im Alter von 6 bis 12
Jahren aus unseren drei Gruppen hin. Wir hat-
ten eine Menge Spaß, vor allem bei der Ver-

einsstaffel. Angetreten waren wir mit dem olym-
pischen Gedanken: „Dabei sein ist alles!“
Dann kam am 3. Dezember 2006 der uns schon
vertraute NIKOLAUSMEHRKAMPFCUP für
die Turnerinnen bis zum 10. Lebensjahr in Eu-
tin. Dort starteten wieder 6 unserer Turnerinnen.
In der Altersklasse (AK) 6 errang Jule Junge
Platz 6 und Leonie Ruge Platz 10 von 15. In
der AK 7 kam Jolina Anders auf Platz 19 von
22. Laura Scheibner wurde 22. und Nele Behr-
mann 26. von 29 in der AK 8. In der AK 10
belegte Daniela Detlefsen Platz 9 von 14. An-
zumerken ist, dass bei diesem Wettkampf auch
Turnerinnen starten, die auf Landesebene und
bei Kreismeisterschaften erfolgreich turnen.
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Wir als Übungsleiter sind jedenfalls unheimlich
stolz auf unsere Turnerinnen für die gezeigten
Leistungen. Mit Spannung erwarten wir die
Wettkämpfe im neuen Jahr, da wir völlig neue
Übungen erlernen müssen, die es teilweise in
sich haben.
Danke möchten wir noch Silvia Spatzier sagen,

die aus gesundheitlichen Gründen nicht mehr
als Helfer zur Verfügung steht, aber uns als Be-
treuerin weiter treu bleibt.
Begrüßen möchten wir Ilka Konnert, die uns
jetzt dienstags und mittwochs unterstützt.

Britta, Martina und Ilka
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Zimmerer - und Dachdeckungsarbeiten

• Einbau von Gauben und Dachfenstern
• Lieferung und Einbau von F enstern, Türen und Parkettböden
• Erstellung von W intergärten, Carports und Gartenhäusern
• Schlüsselfertige Bauten inkl. Bauantrag

Möller -Holzbau GmbH
23715 Bosau • Bischof -Vicelin-Damm 8
Tel.: 0 45 27 - 530 • Fax: 04527 - 1795
Email: MoellerHolzbau@Aol.com

Zuverlässiger , kompetenter Meisterbetrieb
seit 1968 in Ihrer Nähe!

Das Gesundheitshaus

Alter Schulweg 6
23715 Hutzfeld

Tel.: 0 45 27 - 97 29 05
Fax.: 0 45 27 - 972 45 44

Praxis für Physiotherapie
Susanne Brüggmann
Tel.: 0 45 27 - 97 29 04
Ganzheitliche Krankengymnastik

Praxis für Logopädie
Regina Martina Wolff
Tel.: 0 45 27 - 97 29 03
Behandlung aller Störungsbilder
Legasthenie Training

Fußpflege
Sigrid Halser
Tel.: 0 45 27 - 97 21 35
Mobil: 0162 - 24 76 839
Behandlung nach Vereinbahrung
Hot Stone Massage

Neu

Neu
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Eltern-Kind-T urnen
Jeden Montag treffen sich die
Väter und Mütter von Kleinkin-
dern in der Turnhalle.
Hier bestimmen zunächst Um-

ziehaktionen die Atmosphäre sowie die Span-
nung der Kinder auf das vielseitige Bewegungs-
angebot. Manche Kinder kommen eher zurück-
haltend von zu Hause, andere kommen energie-
geladen. Doch bei den meisten ruft die Ankün-
digung: „Wir fahren zum Turnen!“ große Freu-
de hervor.
Sie wissen, da ist Aktion, da ist was los!!
In der ersten Phase nutzen die Kinder den gro-
ßen Spielraum zum Laufen. Die bei allen Kin-
dern und Eltern beliebte Heide, motiviert die
Kinder und Eltern zum Gehen in verschiedenen
Varianten, zum Hüpfen, Springen, Schieben und
Ziehen. In der zweiten Phase werden verschie-
dene Turngeräte zu Bewegungsbaustellen auf-
gebaut. Hier wird den Kindern viel Freiraum
gelassen und sie können sich nach Belieben ak-
tiv bewegen. Sie suchen sich die Stationen sel-

ber aus und verstehen auch von selbst wie die
Geräte zu benutzen sind. Da herrscht ein mun-
teres Treiben. Es wird auf Barren und Bänken
balanciert, über kleine und große Kästen geklet-
tert und heruntergesprungen, auf dem Trampo-
lin gehüpft, durch einen breiten Tunnel gekro-
chen, an den Ringen geschaukelt, auf Weichbo-
denmatten gerollt und gewälzt, Sprossenwän-
de, Schrägleitern und Stufenbarren werden ero-
bert. Gegen Ende der zweiten Phase wird den
Kindern weiteres Übungsmaterial wie Pedalos,
Rollbretter, Hüpfbälle, Springseile, verschiede-
ne Bälle, Reifen u.v.m. zur Verfügung gestellt,
woran sie ihre Geschicklichkeit erproben kön-
nen oder eigene Spielideen entwickeln. Die El-
tern begleiten und beobachten ihre Kinder oft
ermutigend und staunend, wie sie ohne Streit
und ohne Ermüdungserscheinungen ihrem Be-
wegungsdrang nachgehen. Je häufiger die Kin-
der kommen, um so sicherer werden sie und
bekommen ein Gefühl für verschiedene Bewe-
gungsabläufe und werden sicherer im Umgang
mit Geräten und Spielmaterialien. In der letzten
Phase freuen sich die Kinder auf den Abschluss-
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Leasing und Finanzierung ohne AnzahlungLeasing und Finanzierung ohne AnzahlungLeasing und Finanzierung ohne AnzahlungLeasing und Finanzierung ohne AnzahlungLeasing und Finanzierung ohne Anzahlung

www .bungsberg.info
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Acht gemütliche Bundeskegelbahnen
Gut geeignet für Feiern, Familienfeste und Kindergeburtstage

Auch Betriebsausflüge und Vereinsfeiern möglich • Mit kleinem Imbiss
Termine tagsüber oder abends nach Vereinbarung

Rautenbergstr. 45 - 24306 Plön
Kegelbahn 0 45 22 / 765 999 • Priv. 0 45 27 / 388

Familie Kua-Yiew Chung

Spor
Spor
Spor
Spor
Sporttttt

Spiel
Spiel
Spiel
Spiel
Spiel

Spass
Spass
Spass
Spass
Spass

kreis. Hier fassen sich alle an die Hände, sin-
gen ein paar eingängige Lieder mit Handbe-
wegungen und verabschieden sich. Zufrieden
und nun endlich ausgepowert, immer noch sin-
gend und in die Hände klatschend verlassen
alle die Turnhalle. Besonders hervorzuheben
ist noch die Übungsleiterin Heide. Sie hat die
Kinder sehr gerne und weiß auf jedes einzelne
Kind individuell ermutigend  einzuwirken. Mit
Ihren wachen Augen behält sie stets den Über-
blick und gibt den Kindern Hilfestellungen, wo
es notwendig ist. Sie sorgt durch ihr Ideenreich-

tum für viel Abwechslung, so dass nie Lange-
weile aufkommt oder die Spannung rausgeht. Ihr
gebührt ein herzliches Dankeschön.
P.S. von Heide
Vielen Dank an meine liebe Svenja, die mir Mon-
tags beim Eltern-Kind-Turnen treu und lieb zur
Seite steht – Danke –
Vielen Dank auch an Katrin W. und Imke N., die
mir vor dem Turnen beim Aufbauen helfen –
Danke –
Eltern-Kind-Turnen bei Heide jeden Montag in
der Hutzfelder Turnhalle, 15:00 – 15:45 und
15:45 – 16:30 Uhr Heide
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the point of sport

PLÖN
Lange Straße 22

Tel.: 04522-593908
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KinderturnenKinderturnen bei
Bettina
Am Freitag, das ist klar, ist das
Turnen bei Bettina da!

Merle ist eine begeisterte Turnerin. Um 14:00
wird gestartet, und nicht nur zu einer Stunde,
nein, zu beiden Stunden turnt sie voller Eifer
mit. Merle hat einfach Spaß, Spaß, Spaß ...
In der kleinen Zwischenpause holt sie sich erst-
mal Energie (Trinken und eine kleine Stärkung)

für die 2. Runde.
Zum Schluss ist sie ziemlich kaputt, und meint,
„ Mama, war das heute wieder anstrengend.“
Besonders gut findet Merle die Aufwärmphase.
In der großen Halle wird gelaufen, gespielt und
verschiedene Wettspiele werden gemacht.
Wir freuen uns über das wechselnde Angebot
von Bettina.
Mach weiter so!

Anke und Merle Weiland

Der Vorstand
des BSV:
Frank Splettstößer,
Peter Knuth,
Edelgard Suikat,
Ralf Zimmermann,
Bettina Thede
und
Horst Wulf-Schnabel
(v.l.n.r)
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Baumpflege

und

H.A . Will
Forstwirtschaftsmeister
Redderwiese 15
23715 Bosau/Thürk
Tel.: 04527/1017
Mobil 0172/7086770

Inh. Barbara Will, Redderwiese 15, 23715 Thürk

Fällung

NEUBAUTEN •  UMBAUTEN
REPARATUREN ALLER ART
VOLLWÄRMESCHUTZ MIT

VERKLINKERUNG ODER PUTZ

Hans-P eter W eiland

Schornsteinprobleme?
Hausbelüftungsanlagen?
Schornsteinausrohrungen •  Schornsteinneubau
Stülpköpfe in Stein- und Schieferstruktur, alle Farben

Ihr Fach- und Meisterbetrieb - seit 1975 -

Schornstein-Sanierungs-GmbH
GF O.Weiland •  Tel. 0 45 21 / 7 17 71  •  Fax 7 17 53
Eutin-Quisdorf www.Schornstein-vergessen.de

Eutin-Quisdorf •  Tel. 0 45 21 / 7 17 71  •  Fax 0 45 21 / 7 17 53

B  A  U  U  N  T  E  R  N  E  H  M  E  N
Inh.: Oliver Weiland
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Inline Skaten
Die Inline-Skater beim Bosau-
er  Sportverein treffen sich je-
den Dienstag von 20.30 Uhr
bis 21.30 Uhr.

Im Sommer laufen wir in der freien Natur und
im Winter in der Turnhalle.
Dabei testen wir unsere Geschicklichkeit, ver-
bessern unsere Fahrtechniken oder laufen ein
paar Runden durch die Halle. Rückwärts,
vorwärts alles was „Spaß“ macht und selbst-
verständlich mit musikalischer Begleitung.
Zum Abschluss wird dann die Geschicklichkeit
beim Hockey, Basketball, Fußball oder ande-
ren Spielen auf die Probe gestellt.
Die neuen Inline-Hockey-Schläger haben schon
so manche „Schlacht“ geschlagen. Sie sind echt
super. Danke!
Anfänger und Fortgeschrittene sind herzlich
Willkommen.
Auf Wunsch werden die Fahrtechniken separat
gezeigt.

Uschi Dardemann

Aus der Prellball – Sparte
„ Spielt man dass nicht im Sitzen ?“, fragte mich
ein junger Mann. „Ach nee, das war doch das
Spiel, Ball über die Bank ,- oder?“ Das war eine
Antwort vor ca. 20 Jahren.
Erzähle ich heute jemanden, ich spiele Prellball
,ertönt nur eine Frage wie: „ Hääh?“ Wie scha-
de! Ich wünsche mir, dass dieses Spiel im Schul-
sport wieder berücksichtigt wird.
Ich erkläre dann: Das ist wie Volleyball ein
Mannschaftsspiel, nur spielt man den Ball über
ein 40 cm. hohes Netz. Das gute ist, man be-
kommt keine umgeknickten  Finger, denn man
zeigt nur der Gegenmannschaft sein „hartes
Fäustchen“ die das auch noch toll findet!
Ich spiele jetzt seit 1½  Jahren bei „meinen
Jungs“ mit. Inzwischen sind wir 11 Männer und
2 Frauen und spielen mit wachsender Begeiste-
rung jeden Do. von 18.:30 – 20:00 Uhr.
Was ich mir wünsche ? Mehr Sportler (Frauen
und Männer) mit Lust auf Prellball!
Unser nächstes Turnier findet bei TSV Riemann
in Eutin am 09.04. statt.
Guck doch mal rein.

Susann Joachimi - Heins
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Radwandern hält uns fit und macht gesund

Fast wie bei der Bahn fährt die Wandergruppe
bei jedem Wetter durch unsere Natur. So man-
cher Wanderweg wurde ausfindig gemacht und
die Radwanderstrecke vom Spartenleiter ausge-
arbeitet. Auf unseren Strecken wird sich kultu-
relles und andere Sehenswürdigkeiten angese-
hen. Einige Ziele und Höhepunkte waren:
- Die Führung bei der BPA Eutin
- Beim LSV in Malente
- Die Fischräucherei Larson in Ascheberg.

Insgesamt waren es 11 Ziele im Jahr 2006. Die-
se wurde von unserem Mitwanderer Klaus ge-
filmt und auf CD gebracht.
Ob durchgeregnet, durchgeschwitzt oder
durchgefroren aber unsere traditionelle
Kaffeepause wird eingehalten.
- Jeder der mit uns Radwandern möchte,
Wanderstrecke und Termine bei Helmut
Krabbenhöft erfragen.

Helmut Krabbenhöft

Basketball
Seit dem Herbst 2006 gehen die
Jungs der neuen Basketballspar-
te des Bosauer SV auf Korbjagd.
Trainiert wird jeden Freitag ab

18:00 Uhr in der Halle in Hutzfeld.
Das Training beginnt mit einer kleinen Aufwärm-
phase in der sich jeder Spieler selbständig vor-
bereitet.
Anschließend werden zwei Teams gebildet und

wir beginnen zu spielen.
Das Team besteht derzeit aus acht jungen Män-
nern im alter von fünfzehn bis achtzehn Jahren.
Da wir noch ganz am Anfang stehen und bisher
nur an einigen Fun-Turnieren teilnehmen konn-
ten, suchen wir nach einem interessierten Trai-
ner, der Lust auf  eine disziplinierte und talen-
tierte Mannschaft hat.
Interessenten können sich gerne bei mir mel-
den, Tel. 0 45 22 / 25 77

Tobi Sellmann
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. Firmen sponsern den BSV
Unsere Fußballübungsleiter haben im vergan-
genen Jahr wiederum Sponsoren für die An-
schaffung von Trikots für die jugendlichen Fuß-
baller gewinnen können.
So spendete Firma Blunck  468,- Euro für die
Trikots der Mädchenmannschaft. Die Pizzeria
Carbone spendete 650,- Euro für  die E-Jugend
Fußballer und die Sparkasse Holstein spende-
te einen Satz Trikots für die F-Jugend, Kosten
ca. 300,- Euro.

Durch diese großzügigen Spenden konnten die
Kosten des Sportbetriebes gesenkt werden.

Allen Beteiligten gilt unser Dank.

Unser Kassenwart informiert:
Die im Jahre 2006 durchgeführte Sanierung des
Alten Sportplatzes war ein finanzieller Kraftakt
für den Verein, haben wir doch einen Großteil
der Kosten aus den laufenden Haushaltsgeldern
des Jahres 2006 bestritten.
Die Sanierung möglich gemacht haben insbe-
sondere aber die Zuschüsse von der Gemeinde
Bosau, dem Kreis Ostholstein und dem Landes-
sportverband sowie viele Einzelspenden und vor
allen Dingen die tatkräftige Unterstützung vie-
ler Vereinsmitglieder, hier insbesondere Peter
von Lucke, die es schafften die vom BSV in der
Finanzierung geforderten Eigenleistungen auch
durchzuführen.

Dafür nochmals ein herzliches

„Danke Schön“

Gesamtkosten Sanierung 15.224,45

Finanzierung
Zuwendung Gemeinde Bosau 2.700,00
Zuwendung Kreis Ostholstein 2.760,00
Zuwendung Landessportverband 3.500,00
Spende Fa. Jakubenko, Hutzfeld 872,00
Spende Fa. Elektro Tewes, Hutzfeld 609,00
Spende Fa. Glomp, Eutin 115,00
Spende Detlef Rahlf, Hutzfeld 100,00
Spende B.Albert,Hassendorf 150,00
Arbeitsstunden BSV-Mitglied.400h 3.200,00
Barmitteln des BSV 1.218,45

Summe 15.224,45

Bäckerei-Konditor ei
Jürgen Schmidt
Inh. Hans-Jürgen Schmidt

Plöner Str. 66 und 16
23623 Ahrensbök

Tel.: 0 45 25 / 13 63
Fax: 0 45 25 / 35 21

Filiale Hutzfeld
Hauptstraße 42

Tel.: 0 45 27 / 610

Pizzeria Carbone sorgt mit leckerer Pizza
beim Fasching für das leibliche Wohl.

Vielen vielen Dank für die Spende
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Fasching 2007 Spass und Tanz wie immer . . .

+++ Der Vorstand informiert +++ Da es in diesem Jahr wieder viel zu wenige Helfer, speziell für
den Tresendienst gab, wurde beschlossen, den Fasching bis auf weiteres auszusetzen - Schade !!!
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Thomas WThomas WThomas WThomas WThomas Westphalestphalestphalestphalestphal
- Zimmermeister -

Ausführung sämtlicher
Zimmerer- und Dachdeckerarbeiten

Liensfelder Kir chweg 9 •  23719 Glasau / Sarau
Tel.: 04527 / 12 70 •  Fax: 04527 / 97 29 48

Der Meister

Der Meister

Der Meister

Der Meister

Der Meister

machts!
machts!
machts!
machts!
machts!

Die Karate Truppe des BSV, Training Montags 17:00 bis 19:00 in der Turnhalle Hutzfeld

Sportplatzkassierung
Wolfgang Sick, unser immer aktiver Sportplatz-
kassierer, hat immerhin ca. 530 Euro eingenom-
men. Davon konnte schon ein Großteil der
Schiedsrichterkosten bestritten werden.

Schon gewusst?
Für die Beheizung und für warmes Wasser im
Vereinsheim gibt der Bosauer SV im Jahr
ca. 3000,- Euro aus.
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Ansprechpartner und Übungsleiter im Bosauer Sportverein
Fußball, G-Jugend:Trainer: Thomas Möhr, Alter Schulweg 8 B, Tel.1731thomas.moehr@t-online.de
Fußball,F1-Jugend:Trainer: Claudia Obenaus, Wöbser Str. 28a, Tel. 972880, obenaus@online.de

Betreuer:Thorsten Timm, Löja 11, Tel. 1859
Fußball, E-Jugend: Trainer: Horst Georg Schacht-Hoffmann, hgsheutin@yahoo.de

Neustettiner Str.10,23701Eutin,04521/1715-01758006874
Betreuer:R.Weidemann,Majenfelde 01739943051,Jens Ruge,SRuge@aol.com

Fußball, D-Jugend:Trainer: Redouane Boumaza, Wöbser Str.17, Tel.972176
Trainer: Marten Sommerfeld martenbosau@web.de

Fußball, C-Jugend:Trainer: Bernd Kohlmorgen, Immenhagen 8, Bosau, Tel.1685
Bernd.kohlmorgen@ngi.de

Fußball, B-Jugend:Trainer: Jürgen Strege, Pönitz 04504/811017 Bosau/Ahrensbök/Sarau,
StregeJuergen@aol.com

Fußball, A-Jugend:Trainer: Manfred Pigorwsch, Sarau,04525/3239 Ahrensbök/Sarau/Bosau
Fußball, Mädchen: Trainer: Bodo Nürnberger, Redderblick 1, Hutzfeld, Tel. 1499

B.R.Nuernberger@t-online.de
Fußball, Senior I: Trainer: Jens Arendt, Hasenheide 4, Tel. 1490 jens.arendt@t-online.de

Betreuer:Talko Stenzel, Hassendorf,In de Huk 10, Tel. 629
Fußball, Senior II: Trainer: Thomas Jeske, zum Sallrögen 2, Tel.972387 thomas_jeske@t-online.de
Fußball, Altherr en: Trainer: Bernd Rentzow, Hauptstr. 22, 23715 Hutzfeld, Tel.: 629

Otto Hansen, hansottohansen@web.de
Fußball, Damen: Trainer: Talko Stenzel, Hassendorf, In de Huk 10 Tel.732 talko.stenzel@arcor.de

Sascha Koeck, Dorfstraße, Hassendorf
Badminton,Jugend:Trainerin: Claudia Beth, Ringstr.37,23714 Malente, Tel. 04523-984777

Nach Absprache Neue Turnhalle C.Beth@gmx.de
Volleyball-Schüler: Leiterin: Edelgard Suikat s.o. Email: edho49@yahoo.de

Fr.: 16.30-18.00 Uhr Alte/Neue Sporthallen
Volleyball-Jugend: Leiter: Jürgen Reinke Achthusen 3, 23715 Hutzfeld, Tel. 1604

Nach Absprache Neue Turnhalle, Reinke-Bosau@t-online.de
Volleyball: Leiterin: Edelgard Suikat, Alter Schulweg 43, 23715 Hutzfeld, Tel.: 711

Do.: 20.00-22.00 Uhr Neue/Alte Sporthalle edho49@yahoo.de
Eltern-Kind-T urnen: Leiterin: Heide Raese, Weddeln 47 b, 23715 Quisdorf, Tel.: 04521-9971

Mo.: 15.00-15.45 Uhr und 15.45-16.30 Uhr Alte Sporthalle Fax: 9971
Kleinkinder turnen:  Leiterin: Bettina Thede, 23715 Brackrade 4, Tel: 1434, thedebettina@aol.com

Fr.: 14.00-14.45 Uhr und 14.45-15.30 Uhr Alte Sporthalle
Kinderturnen: Leiterin: Edelgard Suikat s.o. Email: edho49@yahoo.de

Fr.: 15.30-16.30 Uhr Alte Sporthalle ab Grundschulealter
Geräteturnen: Leiterin: Britta Leinweber, Alte Mühle 2, Hutzfeld, Tel. 979928

Di.: 15.00-17.00 Uhr, Mi: 14.45-17.30 Uhr brittaleinweber@online.de
Aerobic: Leiterin: Heide Raese s.o.

Di: 19.30-20.30 Uhr Alte Sporthalle
Step-Aerobic: Leiterin: Susann Feldmann, Achter de Mur 6, 23715 Bosau, Tel: 97015

Mo 18.00-19.00 Uhr, Bühne der Sporthalle, Susann.Feldmann@t-online.de
Drums-Aerobic: Leiterin: Susann Feldmann, s.o.,

Mo 20.15- 21.15 Uhr Bühne der Sporthalle
Bodyworkout step: Leiterin: Susann Feldmann

Mi 19.00-20.00 Uhr Bühne der Sporthalle
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Rückenschule: Leiterin: Gisela Reinke Achthusen 3, Tel. 1604 Reinke-Bosau@t-online.de
Mi.: 19.00-19.45 Uhr Neue Sporthalle

Prellball: Ansprechpartner: Jürgen Wackeldene, Wöbser Straße 33, Hutzfeld, Tel.: 384
Do.: 18.30-20.00 Uhr Alte Sporthalle

Karate : Leiter: Holger Schwien, Hasenheide 7, Bosau Tel.1470 Schwien-Bosau@t-online.de
Mo.: 17.00- 18.30 Uhr Alte Sporthalle

Leichtathletik: Leiter: Michael Krieg, Löja 6, 23715 Bosau, Tel.: 1762, m.krieg@t-online.de
Basketball-Jugend:Leiter: Tobias Sellmann, Alte Dorfstr.27,24306 Rathjendorf, Tel.04522/2577

tobi-And1@web.de
Inline-Skater: Leiterin Uschi Dardemann, Wiesengrund 12, 23715 Hutzfeld, Tel.: 1427

Di.: 20.30- 21.30 Uhr, Alte Sporthalle UDardemann@Web.de
Nordic Walking: Leiterin Martina Gehrmann-Hansen Tel. 04555-333,

Treffen: nach Tel. Absprache M.Gehrmann-Hansen@web.de
Radwandern: Leiter: Helmut Krabbenhöft, Zum Saalrögen 18, Tel. 759, krabbi2000@gmx.de
Hobby Gruppe: Leiter: Frank Thamm, Fuhlenborn 3, Bosau, Tel. 999993, info@thamedia.de

Treffen nach Absprache, bitte melden

Koordinator für die Sporthallen:  Edelgard Suikat, s.o.

Jugendfußballobmann: Bernd Kohlmorgen, s.o. Email: berndkohlmorgen@ngi.de

Fußballobmann: Ulf Tewes, Hauptstr. 56, Hutzfeld, Tel.666, info@elektro-ulf-tewes.de

Schiedsrichterobmann: Andreas Westphal, Plöner Str.15, 23719 Glasau/Sarau ,Tel.: 999907

SR-Ansetzer-Senioren@email.de
Sportlerheim: Leitung: Renate Neumann, Alter Schulweg, 23715 Hutzfeld, Tel.: 503

Vorstand:
1. Vorsitzende: Edelgard Suikat, Email: edho49@yahoo.de
2. Vorsitzender: Frank Splettstößer, Zum Sallrögen 34, Tel.: 1723/1780,FSplettstoesser@aol.com
Schriftführer: Peter Knuth, Am Buchenhain 12, 23715 Hutzfeld, Tel.:1727, Peter.Knuth@gmx.net
Kassenwart: Horst Wulf- Schnabel, Zum Sallrögen 7, Tel.:262, Horst.Wulf-Schnabel@freenet.de
Beisitzer: Ralf Zimmermann, Hauptstraße 64, Tel.:1567, ra-zimmermann@web.de
Beisitzer: Jens Ruge, Achthusen 11, 23715 Hutzfeld, Tel. 979997, SRuge@aol.com

Ehrenrat:, Otto Skusa, Majenfelde, 501, Hartmut Weicker, Eutin
Sportspiegel: Helmut Schröder, Zum Sallrögen 8, Hutzfeld, Tel.: 1229, Ralf Zimmermann
Festausschuss: Gisela Reinke, Bettina Thede, Uschi Dardemann,

Sportlerheim: Tel.: 1754
Alte Sporthalle: Tel. 997516
Hausmeister Schule-Hallen: Claus-Peter Jacobsen, 23715 Hassendorf, Tel. 1003/01772361873
Reinigung : Alte Halle: Firma Spiegelblank, Piel, Tel. 017623300439

Neue Halle:Firma Kleindienst,Tel.1393 Frau Cietzka,Tel.9726110

Der Presseausschuß des BSV bedankt sich ganz herzlich bei den
Inserenten und Spendern.

Nur durch diese Unterstützung wird der Bosauer Sportspiegel ermöglicht.
Bitte berücksichtigen Sie, liebe Leser, dies bei Ihrem nächsten Einkauf.
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Haushalt splan 2007
2006 2006 2007

Einnahmen Soll Ist Soll
3000 Mitgliedsbeiträge 37100 36867,07 37100
3200 zweckgebundene Spenden 200 350,- 500
3210 Sonstige Spenden 300 198,33 2000
3300 Kreis OH - ÜL 2700 2917,81 2800
3330 Gemeinde Bosau - ÜL 2700 2902,60 2800
3390 Sonstige Zuschüsse 100 9.264,57 400
3391 Zuschüsse Arbeitsamt 0 532,20 400
3620 Zinserträge 100 162,- 150
3900 Sonstige Einnahmen 0 150,- 150
5000 Eintrittsgelder 200 0,- 500
5002 Sonstige Einnahmen 50 0,- 100
5050 Trikotwaschkosten 1000 0,- 0
5080 Sportkurse 500 417,- 400
5090 Startgelder Volkslauf 1500 1165,- 1000
5900 Sonstige Einnahmen 100 0,- 100
7090 Veranstaltungen 16% 2000 4.073,02 3000
7000 Verkauf Kiosk 7% 1000 2.190,56 1500
7002 Verkauf Kiosk 16% 5000 5.090,40 3500
7003 Sonstige Umsätze 16% 200 179,86 100
7620 Sportspiegel 3550 4.064,21 3500
Summe Einnahmen 58300 70524,63 60000

Ausgaben
4810 Personal 5.000,- 5649,10 5600
4811 Berufsgenossenschaft 100 0,- 100
4830 Verwaltung, allgemein 100 796,52 800
4831 Telefon 100 140,35 100
4832 Porto 500 503,70 450
4833 Versicherungen 750 619,91 620
4834 Bürobedarf 300 321,72 300
4836 Reparaturen-Wartung 130 0,- 100
4838 GEZ 200 204,36 220
4839 Sonstige Kosten 20 317,39 100
4840 Repräsentation-Ehrungen 80 241,27 200
4860 Buchführung 600 0,- 850
4880 Druckkosten 700 0,- 700
4890 periodenfremder Aufwand 300 0,- 100
4010 Sportplatzpflege 0 77,07 100
4011 Sportplatzkosten 700 12610,95 300
4030 Gas- Strom 3000 4618,23 4500
4031 Müll 220 105,60 110
4033 Abschreibungen 2000 2467,07 2200

Bosauer Sportverein  Kassenbericht 2005
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4050 Fahrtkosten 3500 5008,55 2000
4070 Versicherungen 350 344,69 350
4150 Reparaturen-Wartung 200 0,- 100
4850 Lehr-u.Jugendarbeit 400 155,- 150
4260 Landessportverband 2500 2516,75 2500
4261 Kreissportverband 600 577,50 550
4262 Fachverbände 2300 1909,72 1900
4210 Übungsleiter 19000 19697,85 19400
4231 Trikotwäsche 0 90,- 0
4250 Sonst.Kosten Spielbetrieb 3000 1613,12 1500
4251 Spartenkosten 5000 6102,18 6000
4252 Strafgelder 200 300,- 200
4253 Schiedsrichter 250 867,06 800
6430 Einkauf Kiosk 16% 2300 2532,55 2200
6431 Einkauf Kiosk 7% 1000 1184,75 800
6432 Sonstige Kosten -Kiosk 300 106,30 100
6500 Veranstaltungen 2000 3035,33 2000
6611 Sportspiegel 600 1896,70 1800
6620 Trikotwerbekosten 0 210,- 200

Summe Ausgaben 58.300,- 76821,29 60000

Vielen Dank an Fa. Kleindienst
Ein herzliches Dankeschön der Firma Klein-
dienst, die mit ihrem Hubwagen behilflich war,
die Flutlichtbeleuchtung zu reparieren. Das Aus-
wechseln einer Lanmpe ist, wie man sehen kann
sehr aufwendig. An dieser Stelle die Bitte an
die Fussballer, eine defekte Lampe möglichst
umgehend zu melden.
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Werbung Druckerei

Plöner Straße 99   23701 Eutin

Tel. 0 45 21 / 76 61 01   Fax 0 45 21 / 83 03 79

• Malerarbeiten aller Art
• Farben und T apetenfachgeschäft

• Fassadentechnik

Malermeister und Gebäudeenergieberater

Der Kassenwart informiert
Die Gemeinde Bosau unterstützt den BSV mit
seinen 726 Mitgliedern (Stand 31.12.06) hiervon
342 Jugendliche mit folgenden Zuschüssen:

für Übungsleiter 2.902,60
für Turnhallennutzung 10.700,00
für Sportplatznutzung 4.022,50
für Telefonkosten Vereinsheim 97,02
für Wasserverbrauch Vereinsheim 952,45
für Stromkosten Vereinsheim 715,88
für Markierungswagen Sportplatz 192,02
Summe 19.485,45

Ohne diese Zuschüsse, die fast 1/3 unserer Ein-
nahmen ausmachen, könnten wir das sportliche
Angebot, insbesondere für die Jugendlichen aus
unserer Gemeinde, nicht zu den jetzigen Bei-
trägen aufrecht erhalten.

Wir bedanken uns bei den politischen Entschei-
dungsträgern und bei der Verwaltung
für die gute und unbürokratische Zusammenar-
beit der „kurzen Wege“.
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+++ Termine +++ Termine +++ Termine +++ Termine +++ Termine +++ Termine +++

30.03.2007: Jahreshauptversammlung
24.04.2007: Übungsleiterversammlung
27.05.2007 : 6. Allianz Bosauer Pfingstlauf 1 km (Kinder), 5 km, 10 km
25.08.2007: RadSpaß 2004 Sternfahrt nach Plön
26.08.2007: Lauf- und Wanderfest Plöner See
Oktober : Volkswandertag mit dem BSV
November : Grünkohlessen bei Schmidt
15.12.2007: Weihnachtsbaumschmücken

Impr essum:
Sportzentrum: 23715 Hutzfeld, Wöbser Straße, Tel: 0 45 27 / 17 54
Vereinslokal: Gaststätte Schmidt, Hutzfeld, Zum Sallrögen 2, Tel 0 45 27 / 249
Bankverbindung: Volksbank Eutin eG, Kto: 501.190, Blz: 213 922 18

Sparkasse Ostholstein, Kto: 18 000 935, Blz: 213 522 40
Layout: Peter Knuth, Hutzfeld, Tel: 0 45 27 / 17 27
Druck: Hinzke Reprografischer Betrieb, Lübeck, Tel: 0451 / 799 57 01
Redaktion: Helmut Schröder, Hutzfeld, Tel: 0 45 27 / 12 29

Ralf Zimmermann, Hutzfeld, Tel: 0 45 27 / 15 67
Email: info@Bosauer-SV.de

Auflage: 1500 Stück
BSV Geschäftsstelle:23715 Hutzfeld, Zum Sallrögen 7, Tel: 0 45 27 / 262, Fax: 353
Artikel, die mit Namen od. Initialen gekennzeichnet sind, stellen die Meinung des Verfassers dar.

VERANSTALTUNGSTECHNIK   BÜROTECHNIK   WARTUNG

AXEL KOHNKE

AM STADTGRABEN 1
23701 EUTIN

TEL : 0 45 21 / 21 59
FAX: 0 45 21 / 76 39 07
MOBIL : 0171 / 48 51 260
www.kohnke-xl.de

BEFÜLLSERVICE FÜR DRUCKERPATRONEN
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IHR FRISCHEMARKT AM ORT

Wir sind für SIE da:
- Lotto-Toto-Annahme
- Auftragsannahme für

Reinigung und Wäsche
- Fotoservice

Zimmermann
Hauptstr. 46
23715 Hutzfeld
Tel.: 0 45 27 / 217

Unser Service für Sie:
- Täglich frisches Obst und Gemüse
- Frischfleisch
- Wurst frisch vom Stück
- Brot, Brötchen und Kuchen frisch

vom Bäcker

HäuserHäuserHäuserHäuserHäuser
GrundstückeGrundstückeGrundstückeGrundstückeGrundstücke
WWWWWohnungenohnungenohnungenohnungenohnungen

gewerbliche Objektegewerbliche Objektegewerbliche Objektegewerbliche Objektegewerbliche Objekte
Immobilienkaufmann
Peter Baumann
Eutin • Galgenberg 18
Tel. 0 45 21 / 15 09  Fax 15 10
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